
Kirchschläger tritt ab, Waldheim-Kandidatur 
Terroranschlag am Flughafen Wien-Schwechat 
Der österreichische Glykolwein-Skandal nimmt seinen 
Lauf 
Fokus auf wirtschaftliche Integration in die EG 

Michail Gorbatschow wird Generalsekretär der KPdSU 
Die sogenannte Auschwitz-Lüge wird in der 
Bundesrepublik Deutschland unter Strafe gestellt 
Mit Live Aid findet das bis dahin größte Benefizkonzert 
parallel in London und Philadelphia statt 
Rassenunruhen veranlassen die südafrikanische 
Apartheid-Regierung, für 36 Bezirke im Land den 
Ausnahmezustand zu verkünden 
Abrüstungsverhandlungen USA–Sowjetunion 

1985 





 
 

 

Kurt Waldheim wird zum österreichischen 
Bundespräsidenten gewählt 
Auf einem Parteitag in Innsbruck löst Jörg Haider 
Norbert Steger als Vorsitzender der FPÖ ab 
Tschernobyl: Stärkung der Anti-Atom-Bewegung 
 
Große Proteste gegen Kurt Waldheim als 
Bundespräsident wegen seiner NS-Vergangenheit. 
 
 
 

 

 
Tschernobyl-Katastrophe, globale Auswirkungen 
Eskalation des Iran-Irak-Kriegs 
In Stockholm fällt der amtierende schwedische 
Ministerpräsident Olof Palme einem Attentat zum 
Opfer.  
 
 
 

1986 





 
 

 

EG-Beitritt: Erste politische Debatten 
 
Donaukraftwerksproteste Ybbs-Persenbeug  
Erneut Umweltbewegungen gegen Großprojekte 
entlang der Donau. 
 
 
 

 

 
Michail Gorbatschow kündigt auf dem Plenum des 
Zentralkomitees der KPdSU die als Perestroika bekannt 
gewordenen Reformen in der UdSSR an.  
INF-Vertrag (USA–Sowjetunion) 
Erste Intifada in Palästina 
Am sogenannten Schwarzen Montag gibt es einen 
Börsenkrach, bei dem die Kurse innerhalb eines Tages 
um mehr als 20 % einbrechen 
Erich Honecker besucht als erster DDR-Staatschef die 
Bundesrepublik Deutschland 
 

 

1987 





 
 

 

50 Jahre "Anschluss", historische Aufarbeitung 
Neutralität versus Annäherung an EG 
 
 
 
 

 

 
Gorbatschows UN-Rede: Abrüstung 
Die UdSSR beginnt mit dem Rückzug aus Afghanistan 
Ende des Ersten Golfkriegs zwischen dem Iran und 
dem Irak 
 
8888 Uprising: Tausende Demonstranten werden in 
Myanmar (Birma) getötet, als mit dem Machtwechsel 
die blutige Zerschlagung der Demokratiebewegung 
stattfindet.  
 
 

1988 





 
 

 

Fall des Eisernen Vorhangs: Transitland 
Der ungarische Außenminister Gyula Horn und sein 
österreichische Amtskollege Alois Mock schneiden an der 
Grenze zwischen Österreich und Ungarn symbolisch mit 
Bolzenschneidern einen Signalzaun durch                          
Österreich beantragt die Aufnahme in die EG 
 

 
 

Fall der Berliner Mauer 
Zusammenbruch kommunistischer Regime 
'Sinatra-Doktrin' ('I did it my way'): Die kommunistischen 
Bruderstaaten dürfen über ihren politischen Weg selbst und 
unabhängig von Moskau entscheiden. 
 
Tiananmen-Proteste (China): 
Studentenproteste für Demokratie, endeten mit dem 
Massaker auf dem Platz des Himmlischen Friedens.  
Fall der Berliner Mauer (Deutschland): 
Friedliche Massenproteste in Ostdeutschland 
beschleunigten das Ende der DDR. 
 
 

1989 





 
 

 

EG-Beitrittsvorbereitung 
 
 
 
 

 

 
Aufgabe der DDR zugunsten der Bundesrepublik 
Deutschland 
Erster Golfkrieg nach irakischem Kuwait-Einmarsch 
Die bedingungslose Freilassung Nelson Mandelas 
markiert den Anfang vom Ende der Apartheid 
Die Weltgesundheitsorganisation (WHO) streicht 
Homosexualität aus dem Diagnoseschlüssel der 
Krankheiten 
Am CERN nimmt das erste Prototyp-System mit HTTP, 
HTML und der Kombination Webserver und 
Webbrowser auf einem NeXT-Computer den Betrieb 
auf. 
 
 
 

1990 





 
 

 

Hinterfragen der Neutralität 
Hilfe für Flüchtlinge aus Jugoslawien 
 
 
 
 

 

 
Zerfall der Sowjetunion 
Beginn des jugoslawischen Zerfallskriegs 
 
Sowjetischer Augustputsch (Moskau): 
Proteste gegen einen Putschversuch konservativer 
Kommunisten beschleunigten den Zerfall der 
Sowjetunion.  
 
 

1991 





 
 

 

Diskussion um EU-Rolle (Maastricht) 
UN-Friedenseinsätze in Jugoslawien 
 
 
 
 

 

 
Maastricht-Vertrag: Entstehung der EU 
Beginn Bosnienkrieg 
 
 
 

1992 





 
 

 

EU-Beitrittsantrag 
Aufstieg der FPÖ, Integrationsdebatten 
 
Lichtermeer (Wien) 
Friedliche Demonstration mit 250.000 Teilnehmern 
gegen Fremdenfeindlichkeit und Rassismus.  
 
 
 

 

 
Oslo-Abkommen (Nahost-Friedensprozess) 

Kritik an UN: Somalia, Ruanda 

 

 

 

1993 





 
 

 

Zustimmung zum EU-Beitritt per Volksabstimmung 
Diskussionen um Neutralität im EU-Kontext 
 
Proteste gegen EU-Beitritt (1994–1995) 
Tausende auf beiden Seiten der Debatte mobilisiert – 
Pro und Contra bei der Volksabstimmung über den EU-
Beitritt.  
 
 
 

 

 
Völkermord in Ruanda 
Ende des Apartheid-Regimes in Südafrika, Mandela 
wird Präsident 
 
Anti-Apartheid-Bewegung (Südafrika, 1980er) 
Weltweite und lokale Proteste führten 1994 zur 
Abschaffung der Apartheid und zur Wahl Nelson 
Mandelas zum Präsidenten von Südafrika. 
 
 

1994 





 
 

 

Beitritt zur Europäischen Union 
Einführung EU-konformer Gesetze und Standards 
 
 
 
 

 

 
Bosnienkrieg: Dayton-Abkommen 
WTO (Welthandelsorganisation) gegründet 
 
 
 

1995 





 
 

 

Start des Europarats-Vorsitzes 
Debatten über Migration und Integration 
 
Studentenproteste gegen Studiengebühren (1996–
1997) 
Breite Mobilisierung gegen geplante Einführungen 
von Studiengebühren. 
 
 
 

 

 
Taliban übernehmen Kabul, Afghanistan-Krise 
Wiederwahl Bill Clintons in den USA 
 
 
 

1996 





 
 

 

 
 
Einführung des Schilling/EU-Anpassungspakets 
Korruptionsaffären belasten die Regierung 
 
 
 
 
 
 

 

 
Asienkrise, wirtschaftliche Turbulenzen 
Klimaprotokoll von Kyoto unterzeichnet 
 
 
 

1997 







FPÖ-Wahlerfolge, politische Polarisierung 
Sozialreformen und Steuererleichterungen 

Einführung des Euro als Buchgeld 
Beginn der Kosovo-Krise in Jugoslawien 

1998 







 
 

 

FPÖ und ÖVP bei Wahlen erfolgreich 
Diskussion um Koalitionsbildung mit FPÖ 
 
 
 
 

 

 
Kosovo-Krieg, NATO-Einsatz 
Rücktritt Boris Jelzins, Putin wird russischer Präsident 
 
Battle of Seattle (USA): 
Demonstrationen gegen die WTO und 
Globalisierungspolitik. 
 
 

1999 
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Schwarz-blaue Koalition: Internationale Isolation 
 
Proteste gegen die "Schwarz-Blaue" Koalition: 
Massenproteste gegen die Regierungsbeteiligung der 
rechtspopulistischen FPÖ. 
Dauerhafte Demonstrationen, wöchentlich in Wien 
und anderen Landeshauptstädten. 
 
 
 

 

 
Millenniumsentwicklungsziele der UN 
Wahl von George W. Bushs zum Präsident der USA, 
umstrittenes Ergebnis 
 
 
 

2000 







 
 

 

Terroranschläge 9/11: Sicherheitsdebatten 
Neutralitätskonzept wird angesichts NATO-Einsätze 
diskutiert 
 
Anti-WEF-Proteste in Salzburg (2001–2003) 
Demonstrationen gegen Globalisierung und die 
Wirtschaftspolitik des World Economic Forums. 
 
 
 

 

 
Anschläge 11. September, Beginn des "Krieg gegen 
den Terror" 
Afghanistan: Sturz der Taliban durch US-geführte 
Koalition 

 
 
 

2001 





 
 

 

Einführung des Euro als Bargeld 
Diskussion um Steuerreformen 
 
 
 
 

 

 
Gründung des Internationalen Strafgerichtshofs 
(IStGH) 
Beginn des Irak-Krisenjahres (Vorbereitung US-
Invasion)  
 
 
 

2002 







 
 

 

Kritik an Teilnahme am Irak-Krieg durch US-
Verbündete 
Verstärkte Integrations- und Migrationsdiskussion 
 
 
 
 

 

 
Irak-Krieg, Sturz Saddam Husseins 
EU-Osterweiterungsvertrag unterzeichnet 
 
Proteste gegen den Irakkrieg (Weltweit): 
Größte Anti-Kriegs-Bewegung weltweit, Millionen auf 
den Straßen. 
 
 

2003 





 
 

 

Diskussion über EU-Osterweiterung, erste Auswirkungen 
auf Arbeitsmarkt und Migration. 
Große Betroffenheit durch Tsunami-Katastrophe, 
verstärkte Auslandshilfen. 
 
Demonstrationen zur EU-Osterweiterung  
gegen befürchtete Auswirkungen auf den 
Arbeitsmarkt durch Aufnahme von osteuropäischen 
Staaten. 
 
 

 

 
EU-Osterweiterung um 10 Staaten. 
Wiederwahl von George W. Bush in den USA, 
weiterhin Fokus auf den Nahen Osten. 
 
Orange Revolution - Ukraine: 
Proteste gegen Wahlfälschungen führten zu einer 
Wiederholung der Präsidentschaftswahl. 
 
 
 

 
 

2004 







 
 

 

Einführung des Rauchverbots in öffentlichen Räumen, 
breite gesellschaftliche Diskussion. 
60 Jahre nach Kriegsende: Vertiefte Aufarbeitung der 
NS-Vergangenheit. 
 
 
 
 

 

 
Bundestagswahl in Deutschland: Angela Merkel wird 
erste Bundeskanzlerin. 
Kyoto-Protokoll tritt in Kraft, Fokus auf Klimapolitik. 
 
 
 

2005 





 
 

 

Nationalratswahl: Große Koalition unter Alfred 
Gusenbauer (SPÖ). 
Diskussionen über Integration und Migration durch 
Zuwanderung aus den neuen EU-Staaten. 
 
 
 
 

 

 
Eskalation im Nahen Osten: Libanonkrieg (Israel 
gegen Hisbollah). 
Nordkorea führt ersten Atomtest durch, internationale 
Besorgnis. 
 
 
 

2006 







 
 

 

Kritik an der Regierung wegen Pensionsreform und 
Steuerpolitik. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Beginn der globalen Finanzkrise in den USA. 
UN-Klimabericht warnt vor katastrophalen Folgen des 
Klimawandels 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

2007 





 
 

 

Regierungskrise: Rücktritt Gusenbauers, 
Neuverhandlungen zur Großen Koalition. 
Diskussion über österreichische Neutralität angesichts 
globaler Einsätze 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Finanzkrise erreicht Höhepunkt: Zusammenbruch von 
Lehman Brothers. 
Barack Obama wird als erster afroamerikanischer 
Präsident der USA gewählt 
 
 
 

2008 





 
 

 

Wirtschaftskrise: Konjunkturpakete und Bankenhilfen. 
Nationalrat beschließt neues Fremdenrecht, intensive 
Debatte über Asyl. 
 
 
  
 

 

 
Einführung des Lissabon-Vertrags, stärkere EU-
Institutionen. 
Fortsetzung des Afghanistan-Krieges und Anstieg der 
US-Truppen 
 
  
 

2009 





 
 

 

 
Steuerdebatte über Vermögens- und Erbschaftssteuer 
 
Sparpaket und Kürzungen im Sozialsystem führen zu 
Protesten. 
 
 
 

 

 
Arabischer Frühling: Beginn der Revolutionen in 
Nordafrika und dem Nahen Osten. 
Erdbeben auf Haiti: Eine der größten humanitären 
Krisen. 
 
Arabischer Frühling (Naher Osten, 2010–2012) 
Wellen von Protesten in Tunesien, Ägypten, Libyen 
und Syrien führten zu Regimewechseln und 
Bürgerkriegen 
 
 

2010 







 
 

 

Diskussion über Teilnahme an EU-Hilfen für 
Griechenland.  
 
 
Reaktion auf Fukushima: Anti-Atom-Proteste und 
Debatte um Energiepolitik 
  
 
  

 

 
Arabischer Frühling stürzt mehrere Regime, Konflikte in 
Libyen und Syrien. 
Tötung Osama bin Ladens durch US-Einsatz 
 
Occupy Wall Street (USA): 
Protest gegen wirtschaftliche Ungleichheit und 
Korruption, weltweite Bewegung. 
 
 

2011 





 
 

 

Bildung von Arbeitsgruppen zur Steuerreform. 
Frauenquote in Führungspositionen wird verstärkt 
diskutiert 
 
 
 
 

 

 
Syrien-Konflikt eskaliert, Beginn des Bürgerkriegs. 
Wiederwahl Barack Obamas 
 
Indische Proteste gegen Vergewaltigungskultur  
(2012–2013): 
Massenproteste nach der brutalen 
Gruppenvergewaltigung in Delhi. 
 
  
  
 
 
 
 

  

2012 





 
 

 

Nationalratswahl: SPÖ und ÖVP setzen Koalition fort. 
Transparenzpaket verabschiedet, Kampf gegen 
Korruption intensiviert 
 
 

 

 
Papstwechsel: Franziskus tritt die Nachfolge von 
Benedikt XVI. an. 
Snowden-Enthüllungen über globale Überwachung 
durch die NSA 
 
Black Lives Matter (USA/Weltweit, ab 2013): 
Bewegung gegen Rassismus und Polizeigewalt, 
besonders nach dem Tod von George Floyd 2020. 
Maidan-Proteste (Ukraine, 2013–2014): 
Pro-europäische Proteste führten zum Sturz von 
Präsident Janukowitsch. 
Gezi-Park-Proteste (Türkei, 2013): Begann als 
Umweltprotest, entwickelte sich zu landesweiten Anti-
Regierungs-Demonstrationen. 
 
 

 
 

2013 







 
 

 

Debatten um Neutralität und militärische Beteiligung 
im EU-Rahmen. 
Auswirkungen der Ukraine-Krise auf Neutralitätspolitik 
 
Anti-TTIP-Proteste (2014–2016) 
Widerstand gegen Freihandelsabkommen TTIP/CETA, 
in Wien zehntausende Teilnehmer. 
 

 
 

 

 
Annexion der Krim durch Russland, Beginn des 
Ukraine-Konflikts. 
IS-Terrormiliz erobert Teile Syriens und des Irak 
 
Umbrella Movement (Hongkong) 
Massenproteste für mehr Demokratie und gegen die 
Einschränkung der Autonomie Hongkongs.  
  
   
 

2014 





 
 

 

Flüchtlingskrise: Rekordzahl von Asylanträgen.  
Diskussion um Grenzkontrollen und Obergrenzen 
 
Flüchtlingskrise und Solidaritätsmärsche: 
Tausende Österreicher demonstrierten für eine 
humanere Flüchtlingspolitik. 
Große Solidaritätsaktionen in Wien ("Refugees 
Welcome"). 
 
 
 

 

 
Flüchtlingskrise erreicht Europa, intensiver Druck auf 
die EU. 
Pariser Klimaabkommen unterzeichnet 
 
 
 

2015 





 
 

 

Bundespräsidentenwahl: Alexander Van der Bellen 
gewinnt nach Stichwahl. 
Diskussion um Populismus und Erstarken der FPÖ 
 
 
 
 

 

 
Brexit-Referendum, Großbritannien entscheidet für  
EU-Austritt. 
Wahl Donald Trumps zum US-Präsidenten 
 
Brasilianische Anti-Korruptions-Proteste: 
Massenproteste führten zur Amtsenthebung von 
Präsidentin Dilma Rousseff. 
Proteste gegen den Brexit (Großbritannien, 2016–
2019) 
Massendemonstrationen für ein zweites Referendum 
oder gegen den Austritt aus der EU. 
 
 

2016 





 
 

 

Nationalratswahl: ÖVP/FPÖ-Regierung unter 
Sebastian Kurz. 
Neue Migrationsgesetze und Verschärfung der 
Asylpolitik 
 
Demonstration gegen die Angelobung der Regierung 
Kurz im Dezember 2017 
 
 

 

Spannungen zwischen USA und Nordkorea 
(Raketenprogramme). 
Syrienkrieg und weltweite Flüchtlingskrise dauern an 
 
Women's March (USA): Protest gegen Donald Trumps 
Politik, größte Einzelaktion in der US-Geschichte. 
G20-Proteste in Hamburg (Deutschland) 
Großdemonstrationen und Ausschreitungen gegen die 
Politik der G20-Staaten. 
 
 

2017 





 
 

EU-Ratspräsidentschaft Österreichs.  
Sozialversicherungsreform wird beschlossen 
 
Fridays for Future-Bewegung (2018–heute) 
Große Klimastreiks, insbesondere in Wien, mit 
tausenden Teilnehmern, angeführt von jungen 
Aktivist*innen. 
 
 

  

Trump kündigt Austritt der USA aus dem Pariser 
Abkommen an. 
 
Yellow Vests (Frankreich, 2018–2019): Proteste gegen 
soziale Ungleichheit und steigende 
Lebenshaltungskosten. 
Fridays for Future (Weltweit, ab 2018): Größte 
Klimabewegung der Geschichte mit Millionen 
Teilnehmern. 
Sudanesische Revolution (2018–2019): Massenproteste 
stürzten Omar al-Bashir nach Jahrzehnten der Diktatur. 
 
 

2018 





 
 

Ibiza-Affäre, Fall der Regierung Kurz. 
Von Bundespräsident Van der Bellen eingesetzte 
Übergangs-Expertenregierung unter Kanzlerin Brigitte 
Bierlein 
 
Ibiza-Demonstrationen  
Nach der Enthüllung des Ibiza-Videos kam es zu 
landesweiten Protesten, die Neuwahlen auslösten. 
 

 

 
Greta Thunberg prägt UN-Klimagipfel 
 
Hongkong-Proteste (2019–2020): Massenproteste 
gegen das geplante Auslieferungsgesetz und für mehr 
Autonomie gegenüber China.  
Chile-Proteste gegen soziale Ungleichheit: 
Führten zu einer Reform der Verfassung aus Pinochet-
Zeiten. 
Proteste in Brasilien gegen Bolsonaro (2019–2022) 
Demonstrationen gegen Umweltzerstörung im 
Amazonas und die COVID-19-Politik. 
 

2019 







 
 

 

COVID-19-Pandemie: Lockdowns, Hilfspakete und 
Krisenmanagement. 
Grüne treten in Koalition mit ÖVP ein 
 
COVID-19-Proteste gegen Lockdowns (2020–2021) 
Große Demonstrationen, oft angeführt von Corona-
Leugnern, gegen Maßnahmen wie Lockdowns und 
Impfpflicht. 
 
 
 

 

 
Pandemie prägt die Weltpolitik. 
US-Wahl: Sieg Joe Bidens gegen Trump 
 
Indische Bauernproteste (2020–2021) 
Millionen protestierten gegen neue Agrargesetze, die 
schließlich zurückgenommen wurden. 
Demonstrationen in Weißrussland  
Proteste gegen die Wiederwahl von Alexander 
Lukaschenko, unterstützt durch Wahlbetrugsvorwürfe. 
 
 

 
 

2020 









 
 

 

Rücktritt Kurz wegen Korruptionsvorwürfen.  
ÖVP-interne Krise, Kanzlerwechsel zu Alexander 
Schallenberg und dann Karl Nehammer 
 
Pro-LGBTQ-Demonstrationen  
Umfassende Proteste gegen queerfeindliche Politik 
und zur Unterstützung progressiver Gesetzesvorhaben. 
Proteste gegen Kurz’ Regierung  
Anti-Korruptionskundgebungen nach den 
Ermittlungen gegen Sebastian Kurz und sein Umfeld. 
 
 

 

 
Abzug der NATO aus Afghanistan, Machtübernahme 
der Taliban. 
Lieferkettenkrise infolge der Pandemie 
 
Proteste in Myanmar (2021) 
Demonstrationen gegen den Militärputsch, der die 
demokratische Regierung stürzte. 
 
 

2021 



 

 

inbetween 2021 

Einladung zum virtuellen Austausch:  

16. Jänner 2021, 14:00-17:00 
 

„Wir fürchten uns vor der komplexen Dichte des Fremden und in der 
Chance doch schon ein wenig drinnen zu sein. Angst ist deshalb ein 
informatives Gefühl, zwischen Risiko und Chance, zwischen Deutung 
und Missdeutung, ein Dazwischen-Sein“ (Raoul Schindler) 

 

 

Liebe Kolleg_innen in der Fachsektion, 

 

die diesjährigen Gruppendynamiktage sind abgesagt und die nächsten für 2022 geplant – wir 

freuen uns darauf, dass die vom Organisationsteam für heuer geplante Fachtagung 2022 

stattfinden wird. 

Wir wollen den entstandenen Zeit-Raum für Austausch nutzen und euch/Sie als Mitglieder der 

Fachsektion dazu einladen. Dies kann und soll die Gruppendynamiktage nicht ersetzen, 

sondern folgt unserem Impuls trotzdem ein Zusammenkommen zu initiieren. Dieser Impuls ist 

schon an vielen Orten bei vielen Personen angeklungen. Wir wollen diesem Impuls auf diese 

Art nachgehen. 

 

Wir sind eine Gruppe von Mitgliedern, die bei einem Austauschtreffen die Idee geboren haben 

einen Raum zu schaffen, um in Kontakt zu treten und genau das in Kontakt-Treten in diesen 

Zeiten zum Anlass wie auch zum Inhalt zu machen. 

 

Woraus ist die Idee entstanden? Aus der Gleichzeitigkeit mehrerer Fragen in der 

Auseinandersetzung mit dem Hier und Jetzt: 

 Wie können wir in der Distanz in Kontakt bleiben? 

 Was macht es mit unsere Beziehungsgestaltung, wenn gewohnte Räume nicht da sind 

und neue virtuelle Räume entstehen? 

 Wie geht der ÖAGG als Ausbildungsträger mit den aktuellen Bedingungen um, (wie) 

positioniert er sich als Mitgliederverein gesellschaftspolitisch? 

 Wie arbeiten wir selbst, als Berater_innen, Trainer_innen, Therapeut_innen mit 

„Gruppen in der Krise“? 

 Welche Auswirkungen wird diese „Krise der Gruppe“ hinterlassen? Können wir wieder 

zum Altbekanntem übergehen, oder wird es jedenfalls anders (bleiben), und wenn ja, 

wie? 

Dieser (An-)Spannung, zwischen etwas zu sein – Dazwischen-Sein – aber nicht zu wissen, 

was das Nachher vom Vorher unterscheiden wird, auf etwas zu warten und derweil zu 

improvisieren und adaptieren - dieser (An-)Spannung wollen wir Raum und Rahmen geben – 

bei „inbetween 2021“ am 16.01.2021, von 14:00 bis 17:00 (über Zoom). 

 

Anmeldung bis zum 08.01.2021 an Inbetween.2021@outlook.com, dann senden wir den 

Einladungslink und ggf. weitere Informationen zu. 

Wir freuen uns, wenn du/Sie dabei bist/sind. 

 

Bis dahin, 

Dieter Gremel, Fanja Haybach, Johanna Kirsch, Eva Leitl, Petra Morgenbesser und Oliver Vogl 

mailto:Inbetween.2021@outlook.com


 
 

 

Diskussion über Neutralität angesichts Ukraine-Kriegs.  
Energiekrise durch Sanktionen gegen Russland 
 
 
Protestkundgebungen für Neutralität im Ukraine-Krieg  
Angespannte Diskussionen über Waffenlieferungen an die 
Ukraine führten zu Massenkundgebungen. 
Protests gegen Rassismus und für Integration  
Solidaritätsmärsche, u. a. zu Black Lives Matter.  
 
 

 

 
Russland startet Invasion der Ukraine. 
Globale Energiekrise und Inflation als Folgen 
 
Iran-Proteste nach dem Tod von Mahsa Amini: 
Aufstände nach dem Tod von Mahsa Amini im 
Polizeigewahrsam, zentriert um Frauenrechte 
 
 

2022 







 
 

 

Maßnahmenpakete gegen Inflation.  
Kontroverse Diskussion über Asylpolitik und Migration 
 
 
Demonstrationen und Widerstand gegen geplante 
Änderungen bei Pensionen und Arbeitszeitregelungen. 
Erneute Umweltbewegungen gegen Autobahnen und 
Großprojekte  (2023) 
Widerstand gegen den Ausbau der Wiener Lobau-
Autobahn. 
 
 

 

Verstärkung des Ukraine-Kriegs, westliche 
Waffenlieferungen. 
Fortschritte und Herausforderungen bei Klimazielen 
 
Proteste gegen die Rentenreform (Frankreich) 
Massenstreiks und Demonstrationen gegen die 
Anhebung des Rentenalters. 
 
 

2023 
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Nationalratswahl Herbst 2024: Die FPÖ wird mit 29,2 % 
der Stimmen stärkste Kraft, was einen deutlichen 
Rechtsruck signalisiert.  
Regierungsbildung: Schwierige 
Koalitionsverhandlungen, da alle Parteien eine 
Zusammenarbeit mit der FPÖ ablehnen 
 
 
 
 

 

 
US-Präsidentschaftswahl: Donald Trump gewinnt mit 
überwältigender Mehrheit; die Republikaner 
kontrollieren nun beide Kongresskammern.  
BRICS-Erweiterung: Die Gruppe wächst auf neun 
Mitglieder, darunter Iran und die Vereinigten 
Arabischen Emirate, und gewinnt an globalem Einfluss. 
 
 
 

2024 





 
 

 

Koalitionsverhandlungen zwischen ÖVP, SPÖ, Neos 
scheitern. FPÖ - Herbert Kickl wird mit Regierungsbildung 
beauftragt.  Blau-schwarze/türkise Regierung steht im 
Raum 
 
"Alarm für die Republik" 
Zehntausende demonstrieren am 9.1.25 gegen Blau-
Schwarz: Sie wollen keinen "Volkskanzler" 
In Wien, Salzburg, Innsbruck und Graz gab es am 
Donnerstagabend Proteste gegen eine FPÖ-ÖVP-
Regierung unter einem "rechtsextremen" Kanzler Herbert 
Kickl 
 
 
 

 

 
Noch US-Präsident Joe Biden verbietet Öl- und 
Gasbohrungen vor den meisten US-Küsten. Donald 
Trump reagiert empört und kündigt an, das Verbot 
aufheben zu wollen.  
Jahr des Friedens: 2025 wird als "Jahr des Friedens" zum 
90. Geburtstag des Dalai Lama gefeiert 
 
Protest vor der malischen Botschaft in Abidjan, Côte 
d'Ivoire: Am 11. Januar planen Aktivisten einen Sitzstreik, 
um den Austritt von Burkina Faso, Mali und Niger aus der 
Westafrikanischen Wirtschaftsgemeinschaft (ECOWAS) zu 
verurteilen 
 
 

2025 








